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Kopfläuse:

Regelmäßige Kontrolle hilft vorzubeugen
Anmoderation:

Es ist wohl eines der unappetitlicheren Themen in Kitas und Schulen: "Ihr Kind hat Läuse!" Doch: Nicht immer ist mangelnde Sauberkeit die Ursache. Vielmehr können sich Kinder schneller anstecken, als man denkt. Wie erkennt man Kopfläuse überhaupt? Und wie wird man sie wieder los? Matthias Tüxen informiert.

Länge: 1.46 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text:  
Der erste Hinweis auf Kopfläuse ist bei den meisten Kindern wie Erwachsenen fast immer gleich. Es juckt auf dem Kopf, ziemlich stark sogar. Das kann ein Hinweis auf unliebsame "Bewohner in der ersten Etage" sein. Dr. Johanna Hoffmann, Ärztin im AOK-Bundesverband: 

Dr. Johanna Hoffmann:

Meistens merken die Betroffenen selber das gar nicht unbedingt. Aber es wird dann von außen vermehrt wahrgenommen, dass sich der Betroffene vermehrt am Kopf kratzt. 

Text: 
Dann ist Zeit für eine genauere Untersuchung der Kopfhaut. Man entdeckt meist nicht die Läuse selber, sondern deren Eier, die auch Nissen genannt werden.
Dr. Johanna Hoffmann:

Das sind so kleine, circa einen Millimeter große Kügelchen, die man auch nur schwer vom Haar weg bekommt. Und wenn man sie zerdrückt, dann knacksen die auch. Aber die Läuse selber sieht man eigentlich nicht.

Text: 
Kopfläuse werden durch Kontakt von Haar zu Haar übertragen. Darum sind Kinder besonders betroffen - wenn sie gemeinsam spielen, toben oder auch vor dem Computer die Köpfe zusammen stecken. Aber auch eine Übertragung über Mützen oder Kämme ist möglich. Gerade, wenn in Schulen oder Kindertagesstätten eine Läuseepidemie ausgebrochen ist, sollte man kontinuierlich prüfen, rät Johanna Hoffmann:
Dr. Johanna Hoffmann:

Also, auch wenn die Kinder sich noch nicht kratzen, regelmäßig den Kopf kontrollieren, die Haare durchgucken, ob man Nissen findet. Eventuell macht auch dann der Einsatz eines Nissenkammes Sinn, mit dem die Haare gekämmt werden. Und wenn es sich vermeiden lässt, Mützen und Kopfbedeckungen nicht tauschen.

Text: 

In der Apotheke werden diverse insektizidhaltige Shampoos, Sprays oder Gele angeboten, mit denen man die Läuse bekämpfen kann. Bei der Anwendung sollte man sich genau an die Angaben des Herstellers halten. Eventuell muss die Prozedur nach etwa acht Tagen wiederholt werden. Und der schon erwähnte Spezialkamm gegen Nissen sollte in der Zeit regelmäßig genutzt werden.


